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1. Zeittraining 

Jörg Müller in Favoritenrolle? 

Der Tabellenfiihrer scheint sich zum Favoriten zu entwickeln! Im Dallara 394 Fiat des 
RSM Teams holte sich Jörg Müller die vorläufige pole position. Der Hückelhovener 
markierte bereits nach dem ersten Trainingsdrittel mit 59.77 Sekunden die schnellste 
Rundenzeit auf dem 2,638 Kilometer langen Hockenheimring, womit er der einzige im 
29köpfigen Starterfeld war, der den "kleinen Kurs" unter einer Minute umrundete. Elf 
Runden benötigte der letztjährige Macau-Sieger, um seine Rundenzeit letztendlich auf 
59.76 Sekunden zu steigern. Sein Dreher mit leichtem Abflug am Ende des 1. 
Zeittrainings kann nur als kleiner Wermutstropfen gewertet werden. 
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Die vorläufigen Plätze zwei und drei belegt die WTS Truppe. Routinier Sascha Maassen 
konnte seinen Teamkollegen und FormeI-3-Neuling Ralf Schumacher nur haarscharf auf 
len dritten Platz verweisen. Die Zeiten fur die beiden Dallara 394 Opel Piloten: Maassen 

':>9.86 Sekunden, Schumacher 59.94 Sekunden. Als Viertplazierter schaffte Alexander 
Wurz im Dallara 394 Opel des G+M Teams ebenfalls eine Rundenzeit unter einer 
Minute. Fünf Minuten vor Trainingsende hangelte sich Wurz mit 59.99 Sekunden in den 
elitären Kreis. 

Wie leistungsgleich das Fonnel-3-Feld sich 1994 präsentiert verdeutlicht die Tatsache, 
daß zwichen dem ersten und dem 16. Platz nicht einmal eine Sekunde Zeitdifferenz 
besteht. Schon im freien Training hatte Christian Abt mit der schnellsten Zeit brilliert, im 
1. Zeittraining markierte der "F3V-B-Cup-Sieger" von 1992 mit 1:00.01 Minuten die 
funftschnellste Rundenzeit. Sein Teamkollege Dino Lamby schob den Dallara 394 Opel 
auf den neunten Platz. Eine Superleistung zeigte Arndt Meier: Mit seinem Vojahres­
Dallara 393 Opel, schoß sich Meier auf den sechsten Platz im Gesamtklassement und ließ 
damit so manchen "alten Hasen" aus der Meisterschaftswertung hinter sich. Erste Erfolge 
stellten sich auch bei Johnny Hauser ein, der als einziger Pilot im Feld mit einem Honda 
Mugen Motor unterwegs ist. Der Schweizer holte sich den vorläufigen siebten Platz. 
Philipp Peter war der schnellste Mann im Elf Team Formel 3. Er schob seinen Dallara 
~ 94 Fiat auf den achten Platz, während sein Teamkollege Roberto Colciago nicht über 
rlatz 14 hinauskam. Den Abschluß der "Top-Ten" bildet mit Pedro Couceiro (Dallara 
394 Opel) einer von zwei schnellen Portugiesen des Sical Teams; sein Teamkollege 
Manuel Giao wurde Elfter. 

Für das VW Werksteam von Bertram Schäfer verlief das 1. Zeittraining überhaupt nicht 
nach Wunsch: Massimiliano Angelelli im Dallara 394 VW auf Platz 26, Patrick Bernhardt 
im Dallara 394 VW auf Platz 23 und Oliver Tichy im Dallara 393 VW auf Platz 21 . Auf 
dem 16. beziehungsweise 17. Gesamtrang liegen mit Christian Menzel (Dallara 393 
Opel) und Thomas Winkelhock (Dallara 393 Opel) der Zweite und Dritte des "F3V-B­
Cup" . 

Nach dem jetzigen Stand müßte Andre Fibier die vorzeitige Heimreise antreten. Der 
Hamburger brachte seinen Jak Opel nur auf dem 29. Platz über die Runden - auf dem 
"kleinen Hockenheim-Kurs" sind allerdings im Rennen nur 28 Starter zugelassen. 
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